
 

An was kann ich eine heikle Situation erkennen 
- Ungutes Bauchgefühl 

- Ausnützen von (Macht-)Gefällen 

- Unangebrachte Nähe 

- Auffällige Körpersprache (gegenüber einzelnen Personen)  

Mögliche Anzeichen bei von SA betroffenen Kindern:  
- Schlaf-, Sprach-, Konzentrations- und Essstörungen 

- Ängste, Angstträume, Depressionen 

- Starker Rückzug oder über-Anhänglichkeit 

- Auffälliges, unruhiges Verhalten 

- Zwänge 

- Selbstverletzung 

- Unerklärlicher Leistungsabfall, Flucht in Fantasiewelt 

(Diese Symptome können auch Anzeichen anderer belastender Situationen der Kinder sein). 

Vorgehen bei einer Beobachtung/Verdacht auf SA  
- Nimm die Situation und deine Wahrnehmung ernst 

- Bewahre Ruhe, überstürze nichts 

- Mach Notizen: Welche Situation löst bei mir welches Gefühl 

aus? Warum? 

- Suche dir eine erwachsene Vertrauensperson im Team 

(Lagerleitung, Abteilungsleitung, Coach etc.) 

- Hole dir Hilfe bei untenstehenden Anlaufstellen 

- Sprich die Betroffenen (Opfer, Täter, Bekannten) nicht auf deine 

Beobachtungen/Verdacht an 

Vorgehen bei der Aussage eines Kindes 
- Höre dem Kind aufmerksam zu, nimm es ernst, glaube ihm. 

Bewerte seine Aussagen nicht. Stelle keine konkreten 

Rückfragen. 

- Bleibe ruhig. Überstürze nichts. Bestätige dem Kind, dass es gut 

ist, dass es sich dir anvertraut hat.  

- Lass dich nicht ins Schweigen einbinden. Informiere das Kind 

aber über das weitere Vorgehen.  

- Suche dir eine erwachsene Vertrauensperson im Team 

(Lagerleitung, Abteilungsleitung, Coach etc.) 

- Hole dir Hilfe (Fachstellen unten). Bewahre die Anonymität aller 

Betroffenen.  

- Begleite das Kind weiterhin, bis jemand anderes (Fachstelle, 

Krisenteam) es für dich übernimmt.  

Erste Anlaufstelle  
- Geschäftsführung Cevi Region Bern:  

Tobias Flotron, 079 368 07 30 (auch wochenends) 

- Jugendarbeits-Team: 031 333 80 72 (Bürozeiten) 

- Für dringende Fälle (24h erreichbar):  

Krisentelefon Cevi Schweiz: 0800 2384 00 

Fachstellen  
- Pro Juventute Jugendleitenden-Beratung, 

jugendleiter@projuventute.ch, 058 618 80 80 

Vertrauliche und niederschwellige Erstanlaufstelle für 

alle Fragen, 24h erreichbar.  

- LIMITA zur Prävention sexueller Ausbeutung, Zürich, 

www.limita.ch, 044 450 85 20  

Informationen, Ausbildungen, Beratung zum Thema 

sexuelle Ausbeutung 

Merkblatt zum Umgang mit möglicher sexueller Ausbeutung 


